
 

 

Stadt Neumünster  
 Der Oberbürgermeister 
 
 
 
 
24531 Stadt Neumünster  Postfach 2640 und 2660 
                                        / 20 - Ni 
 
 
 
 
Vorsitzender des Schul-, Kultur- und Sportausschusses 
Herrn Reinhard Arens 
Noldestr.  63 
24539  Neumünster 

Sachgebiet III 
Schule, Kultur und Sport 
 
 
Brachenfelder Str. 45, linker Eingang 
24534 Neumünster 
 
Telefon : 04321 / 942 - 0 
Telefax : 04321 / 942 - 3605 
 
e-mail : mirko.nitschmann@neumuenster.de 
 
Sprechzeiten : 
 
Montag bis Freitag :          9.00 - 12.00 Uhr 
 

Montag bis Donnerstag : 14.00 - 15.00 Uhr 
 

Datum : Sachbearbeiter : Zimmer : Durchwahl : Akten-Zeichen : 

23. März 2011 Herr Nitschmann 109 942 - 3279 - 20 - Ni 
 
 
Kleine Anfrage der FDP Rathausfraktion zum Raumbedarf an der Klaus-Groth-Schule vom 
14. März 2011  -  0117 / 2008 / An 
 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
 
die o.g. Kleine Anfrage wird von hier wie folgt beantwortet : 
 
1. Wie viele und welche Räume werden in der Klaus-Groth-Schule benötigt ? 
 

Antwort : 
Hinsichtlich des benötigten Raumbedarfs soll das anliegende, landesweit unter Schulträgern abgestimmte 
Raumprogramm für Gymnasien der Landeshauptstadt Kiel als Orientierung dienen. 
Die Klaus-Groth-Schule ( KGS ) soll sich langfristig 4-zügig entwickeln. 
 
 
2. Wann wurde der Bedarf bei der Stadt Neumünster angemeldet ? 
 

Antwort : 
Der Wunsch der Schule auf Nutzung der weiteren Räumlichkeiten im 2. Obergeschoss des Gebäudes in 
der Brachenfelder Str. 23 besteht bereits seit dem Einzug der KGS zum Schuljahr 2006 / 2007. 
Eine schriftliche Bedarfsanmeldung der Schule für eine Nutzung nach Ablauf der bis zum 31. Dezember 
2012 geschlossenen Vereinbarung mit der Kreisgemeinschaft Lötzen erfolgte mit Schreiben vom 
30. November 2009. 
 
 
3. Wann soll der Umbau beginnen und welcher zeitliche Aufwand wird dafür zugrunde gelegt ? 
 

Antwort : 
Der Beginn von Umbaumaßnahmen kann frühestens im Jahre 2013 erfolgen. Eine diesbezügliche 
Zeitplanung besteht bisher nicht. 
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4. Welche Kosten entstehen der Stadt Neumünster dadurch ? 
 

Antwort : 
Die Kosten für diese Maßnahme wurden bislang nicht ermittelt. 
 
 
5. Entstehen der Stadt Mindereinnahmen durch die Kündigung des Lötzener Vereins ? 
 

Antwort : 
Nein, die Räumlichkeiten wurden der Kreisgemeinschaft Lötzen im Rahmen der bestehenden Patenschaft 
unentgeltlich zur Verfügung gestellt. 
 
 
 
Mit freundlichem Gruß 
Im Auftrage 
 

 
 
Günter Humpe-Waßmuth 
( Erster Stadtrat ) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
_______ 
Anlage : 
4 Seiten 



Gymnasien ( Offene und Gebundene Ganztagsschulen )

3 4 5

KLASSENRÄUME

Sekundarstufe I und II:
Klassenraum 59 m² 24 32 40
Differenzierungsraum 30 m² 2 4 6

FACHRÄUME

Naturwissenschaften:
Vorbereitungsraum 33 m² 3 3 3
Sammlungsraum 59 m² 3 3 3
Übungsraum Physik für 30 Arbeitsplätze 2 3 3
Übungsraum Chemie für 30 Arbeitsplätze 2 2 3
Übungsraum Biologie für 30 Arbeitsplätze 3 3 3

Technik:
Übungsraum 69 m² 1 1 1
Maschinenraum 22 m² 1 1 1
Materialraum 22m² 1 1 1

Musik:
Musikraum 69 m² 2 3 3
Übungsraum 22 m² 1 1 1
Instumentenlager 22m² 1 1 1

Kunst:
Zeichenraum 69 m² 2 3 3
Nebenraum 22 m² 1 1 1

Darstellendes Spiel:

Probenraum 69 m² 1 1 1 Aufführungen können in der Mensa / Aula bzw. im 
Forum erfolgen.

Nebenraum 22 m² 1 1 1

Bezeichnung Größe Zügigkeit Erläuterungen

Quelle :
Raumprogramm Richtwerte
Landeshauptstadt Kiel 2009 Anlage 0117 / 2008 / An 1 / 4



Gymnasien ( Offene und Gebundene Ganztagsschulen )

3 4 5
Bezeichnung Größe Zügigkeit Erläuterungen

Medienraum:
Medienraum / Erdkunde 59 m² 2 2 3
Nebenraum 22 m² 1 1 1

Informatik:

Computerraum 89 m² 1 1 1 Nutzung auch als "Technikraum" für Wahlpflicht-
fach "Angewandte Informatik" möglich.

Computerraum 69 m² 1 1 1
Nebenraum 11 m² 1 1 1

VERWALTUNGSRÄUME

Schulleitung 16 m² 1 1 1
stellv. Schulleitung 14 m² 1 1 1
Stufenleitung 14 m² 2 2 2

Koordinator/in 8 m² - 1 2

Anwendung analog des Landesbesoldungs-
gesetzes laut MBF lt.VO über Arbeitsstätten 
mindestens 8 m² je Arbeitsplatz.
Bei 2 Koordinatoren Aufstockung auf 16 m².
4-zügig = 1 Koordinator
5-zügig= 2 Koordinatoren

Oberstufenleiter/in 14 m² 1 1 1
Geschäftszimmer 22 m² 28 m² 28 m²

Lehrer/innenstützpunkte/-zimmer

entsprechend der Größe 
des Lehrkörpers inkl. 

Lehrkräfte in Ausbildung, 
Integrationskräfte und 

Freizeitkräfte
2,5 m² pro Person

1 1 1
Zahlen stehen im Einklang mit Arbeitsstätten-
Verordnung und Richtwerten der Verwaltungs-
u. Berufsgenossenschaft u.Unfallkasse SH.

Raum für Sozialpädagogen 14 m² 1 1 1 nur für Schulen mit Schulsozialarbeit
Trainingsraum für Sozialpädagogen 59 m² 1 1 1 nur für Schulen mit Schulsozialarbeit
Lehrmittelraum 22 m² 1 1 1

Quelle :
Raumprogramm Richtwerte
Landeshauptstadt Kiel 2009 Anlage 0117 / 2008 / An 2 / 4



Gymnasien ( Offene und Gebundene Ganztagsschulen )

3 4 5
Bezeichnung Größe Zügigkeit Erläuterungen

Lehrerarbeitsraum

für 33 % des Lehrkörpers 
abzügl. Funktionsstellen 
und Nawi-Arbeitsplätze 
4,0 m² je Arbeitsplatz

alternativ:
6 m² je Arbeitsplatz mit Lehrerbücherei,
im Einzelfall zu klären
( Wegfall Bücherei für Lehrer/innen )

Kopierraum 11 m² 2 2 2
Besprechungsraum 30 m² 2 3 3
Bücherei für Lehrer/innen 42m² 1 1 1
Lernmittelbücherei 69 m² 89 m² 100m²
Bücherei für Schüler/innen, Sek I 
einschl. Schülerarbeitsplätze 70 m² 100 m² 140 m²

Oberstufenbücherei 50 m² 1 1 1
Archivraum 22 m² 1 1 1
Elternsprechzimmer 11 m² 1 1 1
Kranken-/Arztzimmer 16 m² 1 1 1
Raum für Vertretung für Schüler/innen 22 m² 1 1 1
Streitschlichterraum 14 m² 1 1 1

Raum für Fahrschüler/innen 42 m² 1 1 1 je nach Einzugsgebiet der Schule im Einzelfall zu 
entscheiden

Raum für Raumpflegepersonal 11 m² 1 1 1
Raum für Hausmeister/innen 12 m² 1 1 1
Raum für pädagogisches Personal 16 m² 1 1 1
Ruheraum für Schüler/innen 30 m² 2 2 2

Brenn- und Tonraum inkl. Nebenraum - - -

Wenn bereits vorhanden, bleiben Brenn- und 
Tonräume bestehen.
In Kooperation mit Nachbarschulen evtl. Nutzung 
durch mehrere Schulen möglich.

Mensa / Mehrzweckraum
1,5 m² pro Essensplatz für 
50% der Schüler/innen im 

Schichtbetrieb
1 1 1

Wirtschaftsräume
(Personal, Büro, Küche, Tiefkühlraum) abhängig von Küchenart 1 1 1

Fläche für Freizeitaktivitäten 99 m² 1 1 1

Quelle :
Raumprogramm Richtwerte
Landeshauptstadt Kiel 2009 Anlage 0117 / 2008 / An 3 / 4



Gymnasien ( Offene und Gebundene Ganztagsschulen )

3 4 5
Bezeichnung Größe Zügigkeit Erläuterungen

Hausmeisterwohnung 80 m² 1 1 1

Sporthalle nach DIN 18 032 grds. 1 Übungsfläche für 10 - 12 Klassen

Quelle :
Raumprogramm Richtwerte
Landeshauptstadt Kiel 2009 Anlage 0117 / 2008 / An 4 / 4
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